




onGttesGnaden,
Friederich, Rtonig in Preuſſen,
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Reichs Ertz. Cammerer und Churfurſt Souve-
rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Sonverainer Printz von Oranien Neufchatel und Vallengin, wie auch der
Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stet.

tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Necklenburg und
Kroſſen Hertzog c. c.

F ieber Getreuer: Nachdem Wir die Stelle Unſers Codicis Frideri-
och ciani Part. 3. Tit. 28. J. 37. dahin erlautert daß ſolche bloß von dem
Beweiß, der durch Zeugen gefuhret wird zu verſtehen in welchem nur bis
jur kxception verfahren werden muß; .Es aber eine andere Bewandtniß hat
mit demjenigen ſo per Documenta gefuhret wird als wobey denen Par—
theyen ad Duplicas usque zu handlen verſtattet werden kan;

So habt Jhr Euch nicht allein darnach allerunterthänigſt zu achten
ſondern auch dieſe Unſere Erklahrung gewöhnlicher maſſen zu publiciren, da.
mit ſelbige zu jedermanns Notitz gelangen moge. Sind Euch mit Gnaden
gewogen. Geben Lleve in Unſerem Regierungs  Rath, den 25. May
i75y2.

An Statt und von wegen Allerhochſtuir.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Johann Peter von Raesfeld, von Koenen.

Declaration

Vegen modi procedendi beym E. s. Hopp.
Beweiß.
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